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 Frontex steht für die Militarisierung und Externalisierung 

(Vorverlagerung) der Migrationspolitik. Und die Tragödie vor Lampedusa 

am 3. Oktober 2013 belegt einmal mehr, dass das Sterbenlassen auf See 

Teil einer Abschreckungsstrategie gegenüber Flüchtlingen und 

Migrant_innen ist. Während der Papst Fähren für die Bedürftigen 

fordert, entscheiden die Verantwortlichen in Brüssel für die Ausweitung 

des Frontexmandats und die Installierung des Überwachungssystems 

Eurosur. Dabei wissen sie aus 20 Jahren "Bordermanagement" dass mehr 

Kontrolle mehr Tod und Leid bringen wird... 

Der Vortrag ist eine Bilderreise entlang der EU-Außengrenze und 

dokumentiert nicht nur die verschiedenen Frontex-Einsätze sondern immer 

auch den vielfältigen Kampf um Bewegungsfreiheit. 


